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Klettergebiet Gasthof Etzlberger       v. Heinz Sudra

A Dachsplatte
B Godiwandl
C Gr. Lehnerfelsen
D Kl. Lehnerfelsen
E Bouldergebiet
F Etzlbergertürmchen
G Stauseefelsen
P Parkplatz
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Stauseefels
Der Stauseefelsen wurde von Herbert Gattner entdeckt und es wird  seit 1982 dort
geklettert. Im Juli 1984 wurde er von Moos und Flechten befreit und mit Torstahl-
bügeln abgesichert. In den 90iger Jahren wurden diese teilweise durch Niro-Klebe-
haken ausgetauscht.
Im Jahr 2000 sind die restlichen Umlenkungen angebracht worden.

Routenhöhe:         Zwischen 4 und 25m. Meist an die 20m.
Ausrichtung: Die Routen sind je nach Sektor nach Süden bzw. Westen

ausgerichtet.
Zustieg:  Vom Gasthof Etzlberger die Straße abwärts bis zur Kreuzung.

Nun links die Forststraße bis zum Stausee folgen. Unmittelbar
nach dem Kraftwerk rechts über eine Brücke und kurz bergauf
zum Stauseefelsen. Vom Parkplatz beim GH Etzlberger
ca. 10 – 12 min.

Charakter: Stark strukturierter Granit,  der sehr abwechslungsreiche
Kletterei bietet.

Besonderheiten: Sonnig, warm und freundlich!

Schwierigkeit und
Routenanzahl:
insgesamt  21 Routen
IV 1,
V 3,
VI 7,
VII 6,
VIII 2,
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Schöne Süd
1 Vanilli, 1 SL               7- 10 m 2 BH
Dschunglabenteuer, ein Kampf mit Fels, Flechten und Dornen.
                             2 SL               7/7+    ** 4 m 2 BH
Schöne Platte direkt an der Kante.

2 Honky Tonky, 1 SL    6+      **** 10 m 4 BH
Schönes und eindrucksvolles Dach am Einstieg. Ein Foothook erleichtert das Klinken
des zweiten Hakens.

                          2 SL    6+ 4 m 1 BH
Steile Platte, etwas vermoost.

3 Triangel                     6 +    **** 10 m 5 BH
Sehr lohnende Ausstiegsvariante von Honky Tonky.

4 Teutonia                    6 +     *** 23 m 4 BH

5 Hakenachse              8        ** 23 m 5 BH
Deffiniert, die Griffe rechts von Teutonia sind nicht erlaubt.

6 Black Roof                7-      **** 18 m 5 BH
Interessante Dachstelle.

7 Schöne Süd               5        *** 23 m 6 BH

8 ????                            7        ** 23 m 5 BH
Einstiegsvariante zur Schönen Süd.

9 Direkte Süd           7-/7      ***** 24 m 5 BH
Elegante Wandkletterei mit abschließendem, großgriffigen Überhang

10 Rampenweg           4+        * 26 m
Klassiker, der sich durch den leichtesten Weg zwischen „Bieneneinstieg“ und „Direk-
ter Süd-Wand“ schwindelt. Wird selten begangen – viele Querungen.

11 Bieneneinstieg      6/6+    **** 24 m 6 BH
Einstiegsboulder!

12 Heiße Spur            7+        ***** 12 m 4 BH
Maximalkraftstelle beim ersten Bohrhaken. Oben senkrechte Plattenstelle, die direkt
geklettert wird – nicht nach rechts hinausgreifen.

13 Herbstsonate         5+       *** 12 m 3 BH
Schöne Piazstelle vor dem Umlenker.
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14 ???                          7+         * 5 m 2 BH
Boulder
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15 Plattenweg 4 *** 19 m 6 BH
Schöne Platte, ideale Anfängerroute.

16 Flechtenweg 5- *** 19 m 6 BH

17 Äskulap 6+ *** 19 m 5 BH
Beim 3 BH nach rechts um die Kante greifen.

18 Äskulap direkt 8- **** 19 m 6 BH
Variante, schwierige Wandstelle beim 4. Bohrhaken.

19 Schlangenverschneidung 4+ *** 19 m 6 BH
Schöne Verschneidung.

20 Flipp 6- ** 8 m 3 BH
Gleichgewichtsschritt beim Einstieg, immer an der linken Kante klettern.

21 Nur Mut 6+ ** 9 m 4 BH
Schlüsselstelle oben am Überhang. War früher etwas moralisch abgesichert.

Sektor Äskulap
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Großer und Kleiner Lehnerfelsen
Routenhöhe:         Meistens um die 15m.
Ausrichtung: SW bis W, teilweise durch Bäume beschattet.
Zustieg:  Parken, direkt beim Gasthaus Etzlberger. Der Straße beim

Gasthof Etzlberger  weiter folgen. Diese mündet nach ca. 50 m
auf eine Forststraße. Dieser bergab bis zur ersten Gabelung
folgen und rechts auf gutem Weg bis unter den Großen Lehner-
felsen. Vom Parkplatz ca. 3 - 4 min .
Zum Kleinen Lehnerfelsen folgt man dem Fixseil (ca. 30 m vom
Gr. Lehnerfelsen) den Hang hinunter.

Charakter: Anspruchsvolle Klettergärten mit abwechslungsreichen
Klettereien. An  den Klassikern hat sich schon so mancher 8er
oder 9er Kletterer die Zähne ausgebissen.
Interessante Bewegungsprobleme am Kleinen
Lehnerfelsen.

Besonderheiten: Gemütliche, kinderwagenfreundliche Fläche vor dem Großen
Lehnerfelsen! Fixseil, um den Kleinen Lehnerfelsen zu erreichen.

Schwierigkeit und
Routenanzahl:
insgesamt 25 Routen
V 3, VI 6,
VII 7, VIII 6,
IX 2, X 1,
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Übersicht
Bouldergebiet Etzlberger
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Großer Lehnerfelsen

1 W-Wand-Platte 6 ** 18 m BH

2 Abendröte 6+ ***** 15 m 6 BH
Im oberen Teil herrliche Ausdauerkletterei an großen Henkeln.

3 Direkte Abendröte 8 ***** 15 m 5 BH
Im unteren Teil kleingriffige Einzelstelle am 2 BH, wobei die rechte Kante nicht
erlaubt ist, danach den Querriss nach links zur normalen Abendröte.

3a Direkte, direkte Abendröte 8+ ***** 4 m 1 BH
Nach der ersten Schlüsselstelle im Riss nicht nach links sondern mit Hilfe eines
weiten Dynamos gerade über die glatte Wandstelle empor. Die Griffe links vom 4.
Bohrhaken der normalen Abendröte sind nicht erlaubt.

4 Linksriss 5 ** 15 m 4 BH

5 S-Verschneidung 5- ** 15 m BH

6 Kombination 7 - **** 15 m 5 BH
Schwieriger Einstieg, Ausstieg zum Umlenker von Abendröte.

7 Direkte Süd 7+ **** 15 m 6 BH
Schöne Wandkletterei an kleinen Leisten. Es existieren mehrere Einstiegsvarianten
von denen 2 erwähnt werden. Rechter Einstieg 6+,

Godi-Einstieg: etwas links, 7+/8-.

8 Handriss 6 + **** 15 m 4 BH
Hier ist eine gute Klemmtechnik notwendig. Die Route hat schon viele blutige
Hände gefordert

9 Brechreizvariante 8- *** 15 m 3 BH
Nach der Schlüsselstelle vom Handriss Quergang nach rechts zum Umlenker vom
Holzpacklriss, war früher der „härteste 7er“ im Rodeltal.

10 Empor ins Nichts 8/8+ ***** 14 m 5 BH
Eine der schönsten Routen des Gebiets, schwierige Plattenstelle. Die erste
Schlüsselstelle (Querung nach links) ist etwas moralisch.

11 Spielwiese 9- **** 14 m 5 BH
Einstieg wie Holzpacklriss. Am Rissbeginn gerade über den Pfeiler empor.  Die Griffe
vom Holzpacklriss sind nicht erlaubt.
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12 Holzpacklriss 7 **** 14 m 4 BH
Extremklassiker, schon etwas abgeschmiert.

13 Forza... 8-/8 **** 8 m 3 BH
Überhängende Kante mit zwei schwierigen Passagen.

14 Hochspannung 9 – **** 7 m 2 BH
Die Schlüsselstelle, ein Boulderproblem,  befindet sich am Einstieg und  wird
toprope geklettert.

15 Boulderüberhang 7/7+ *** 10 m 3 BH
Einstieg beim 2 BH d. Hochspannung, dort nach links aufwärts
(Schlüsselstelle), nun Querung bis zum Ausstieg von Holzpacklriss.
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Kleiner Lehnerfelsen
1985 wurde begonnen, den kleinen Lehnerfelsen einzubohren.
Mit der „Kreuzigung“ wurde nicht nur im Mühlviertel, sondern weit und breit der erste
10er geklettert! 2000 wurde der Felsen von Heinz Sudra völlig saniert.

1 Stehversuch 7+ *** 10m 4 BH
Bewegungsproblem am Einstiegsüberhang.

2 Buchenweg 6+ *** 10m 4 BH
Oben herrlicher Überhang mit großen Griffen.

3 Wichtelriss 7-/7 *** 10m 3 BH
Überhängende Rissverschneidung, die überlistet werden muss.

4 Kreuzigung 10- *** 10m 4 BH
Schwierigste Route im Rodltal. Größen- & Boulderproblem, bis dato keine Wiederho-
lung.
5 Schmerzgrenze 8+ **** 11m 5 BH
Schmerzhafte Klemmstelle am Dachausstieg.

6 Dornröschenpfeiler 7+ ***** 10m 5 BH
Sieht einfacher aus als es ist! Immer der Kante entlang.

7 Hallodri 8- *** 10m 5 BH
Schwieriger Einstieg, die großen Griffe links sind nicht erlaubt.

8 Herbstmanöver 6+ ** 10m 5 BH
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Godiwandl
Routenhöhe:        12 bis 14 m
Ausrichtung: Der Fels liegt im Wald und damit im Sommer immer im Schatten.
Zustieg: Parken und Zustieg siehe Skizze Etzlberger S. 82

ca. 5 min. vom Parkplatz.
Charakter: Schöner, moos- & flechtenfreier Felsen mit interessanten

Kletterstellen. Ein Besuch in Verbindung mit dem Lehnerfelsen
lohnt sich.

Schwierigkeit und Routenanzahl:
insgesamt 5 Routen und 1 Projekt
VII               3,         VIII                 2,

1 Godikante 7- *** 12 m 4 BH
Ausgesetze Kante mit schwieriger Einzelstelle.

2 Erster Akt 8- ***** 12 m 5 BH
Herrliche, überhängende Kletterei an kleinen und großen Leisten. Beim zweiten Bohr-
haken nicht zu weit links klettern, die guten Seitgriffe in der Verschneidung von Kultur-
woche sind nicht erlaubt.

3 Trau mi do 8/8+ *** 4 m 1 BH
Einstiegsboulder zur Route Erster Akt. Für Große etwas leichter.

4 Kulturwoche 6+/7- **** 14 m 6 BH
5 Projekt Sudra
6 Godipfeiler 7 +/8- *** 14 m 5 BH
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Etzlbergertürmchen

Die Routen werden im Frühjahr 2001 vom Moos befreit – nähere Angaben siehe im
Kletterbuch, das im Gasthof Etzlberger aufliegt.

Routenhöhe:        8-15m
Ausrichtung: Alle Ausrichtungen. Im Hochsommer wegen der

schattigen Lage lohnend.
Zustieg: Parken beim Gasthof Etzlberger.

Beim Gasthof Etzlberger kurz Richtung Lehnerfelsen. Beim 1.
Haus rechts und die Wiese bergab zum Hochstand, der sich am
Waldrand befindet. Nun über einen Forstweg ca. 100 m bergab
bis zu einer Forststraßenkreuzung. Bei der Kreuzung nach links
auf breitem Weg ca. 100 m bis der Weg sich stark erweitert. Nun
rechts haltend über den versicherten (Drahtseil) Steig abwärts zu
den Einstiegen. Siehe Skizze auf Seite 82.
Vom Parkplatz ca. 10 min zu den Felsen.

Charakter: Viele kurze Routen mit Bouldercharakter.

Schwierigkeit und
Routenanzahl: Insgesamt 25 Routen, 11 Routen vom Namen und von der

Bewertung nicht näher bekannt.
?        11,    V         2,    VI       6,    VII      2,   VIII      4,

A Zum letzten Röchler
B Entwurzelt
C Ernstpfeiler
D Eisbrecher
F Auch nicht schlecht
G S‘Aug
F Mühlviertler Reality
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Sektor
Zum letzten Röchler

1 ? ? ** 11m 5 BH

2 ? ? ** 11m 5 BH

3 ? ? * 12m 4 BH

4 ? 6 ** 12m 4 BH

5 Birkenweg 5 * 14 m 3 BH

6 Herzlich 6+ *** 14 m 6 BH

7 Schmerzlich 7- *** 13 m 6 BH

8 Zum letzten Röchler 8- *** 7 m 3 BH
Kurze schwierige Kante, die schon viele abgeworfen hat.

9 Rausgeputzt 6 ** 8 m 4 BH
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Sektor
Entwurzelt

10 ? 6 ** 10 m 4 BH

11 Entwurzelt 6+ ** 10 m 4 BH

12 Es geht 8- *** 10 m 4 BH

13 Leicht 8- * 10 m 5 BH

Sektor
Ernstpfeiler
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14 Handgebohrt 6- ** 8 m 3 BH

15 Ernstpfeiler 5+ **** 8 m 4 BH

16 Links oder Rechts ? * 7 m 3 BH

17 ? ? 4 m 2 BH

Sektor
Eisbrecher

18 Eisbrecher 7-
****         8 m                  3 BH
Schönes Dach!

19 Projekt

Sektor
Auch nicht schlecht

20 Auch nicht schlecht
6+ **                 7 m            3 BH
Kurze, nette, überhängende Kletterei.
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Sektor
S’ Aug

21 D‘Schwarze

22 S‘Aug

23 Asterix

Sektor
Mühlviertler Reality

24 Mühlviertler Reality
7+ 15 m              4 BH            ***

25 Miraculix
8- 15 m               4 BH           ***


